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Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Donnerstag, 26. April 2018 feiert Fe-
renc Künzi-Jakubik, Münchwilerstrasse 7, 
Tuttwil, seinen 80. Geburtstag.

Am Donnerstag, 26. April 2018 feiert 
Pia Wermuth-Hafner, Froheggstrasse 2, 
Wängi, ihren 93. Geburtstag.

Gewerbeausstellung / Wett- 
bewerbsgewinner der Gemeinde

Der Gemeinderat gratuliert dem OK 
Wängi aktiv zur hervorragend gelunge-
nen Gewerbeausstellung 2018! Wir freuen 
uns, dass die Wängenerinnen und Wän-
gener die Ausstellung sehr zahlreich be-
sucht und die Möglichkeit genutzt haben, 
die Produkte und Dienstleistungen un-
seres Gewerbes kennen zu lernen, Kon-
takte zu knüpfen und zu pflegen und ein 
eigentliches Dorffest zu geniessen.

Über 240 Personen haben am Wett-
bewerb am Stand der Gemeinde Wängi 
teilgenommen. Unter strenger Aufsicht 
des Gemeindepräsidenten und des Ge-
meindeschreibers zog unsere Lernende 
Giulia Tancredi als «Glücksfee» die drei 
Gewinnerinnen. Der erste Preis, ein Gut-
schein im Wert von Fr. 100.– eines Wän-
gener Restaurants nach Wahl, ging an 
Susanne Lenz aus Wängi. Der zweite 
und dritte Preis, ein Gutschein für Fr. 
75.– bzw. Fr. 50.– eines Wängener Re-
staurants nach Wahl, gingen an Anna 
Karin Heuberger aus Wängi und Ursula 
Jufer aus Wängi.

Wir gratulieren den Gewinnerinnen 
herzlich und bedanken uns bei allen, wel-
che am Wettbewerb teilgenommen und 
unseren Stand besucht haben.

Mitteilung Todesfälle
Gestorben am 18. April 2018 in Wängi, 
Maria Anna Brändle geb. Bernet, geboren 
am 26. August 1922, Bürgerin von Moss-
nang SG, verwitwet, wohnhaft gewesen 
in Wängi. Die Urnenbeisetzung findet am 
Freitag, 27. April 2018, um 10.00 Uhr auf 
dem katholischen Friedhof Wängi statt.

Gestorben am 21. April 2018 in Wängi, 
Bernhard Wiesli, geboren am 13. Januar 
1930, Bürger von Wilen TG, verheiratet, 
wohnhaft gewesen in Wängi. Die Urnen-

Achtung: 
Annahmeschluss
für Texte und Inserate für die 

Wängenerblättli-Ausgabe vom 
2. Mai ist der

Sonntag, 29. April 2018, 
17.00 Uhr

Öffnungszeiten  
Gemeindeverwaltung 
am 1. Mai 2018
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben am Tag der Arbeit, Diens-
tag, 1. Mai 2018, geschlossen.

Bei Todesfällen wenden Sie sich bitte an das Bestattungsunternehmen 
Sommer unter der Telefonnummer 052 363 14 85.

Am Mittwoch, 2. Mai 2018 können Sie uns wieder zu den normalen
Öffnungszeiten erreichen.

beisetzung findet am Samstag, 28. April 
2018, um 10.00 Uhr auf dem katholi-
schen Friedhof Wängi statt.

Gestorben am 22. April 2018 in Müns-
terlingen, Josef Bachmann, geboren am 
5. Mai 1974, Bürger von Aristau AG, ver-
heiratet, wohnhaft gewesen in Wängi. Die 
Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 2. 
Mai 2018, um 10.00 Uhr auf dem katho-
lischen Friedhof Wängi statt.

Lords-Meeting
Fröhlicher Gottesdienst für Jung und Alt!

Ort:	 Adlersaal
Datum:	Samstag, 28. April 2018
Zeit:	 20.00 Uhr

	 Kurzandacht zum Thema:

	 «Roots – Glück,
	 Tragödie Glaube
	 Hoffnung»	
Anschliessend gibts
Kaffee und Kuchen bei
gemütlichem Beisammensein.

	 Das Lords-Meeting-Team
	 www.evang-waengi.ch
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WIR DANKEN HERZLICH 

allen Verwandten, Bekannten, Freundinnen und Freunden, die mit 
uns Abschied genommen haben von unserem lieben

Eugen Störchli-Eisenegger
Wir danken für die Anteilnahme, die wir in dieser schweren Zeit 
erfahren durften, durch Blumen, Spenden, Karten, Briefe und Ge-
spräche.

Herzlichen Dank an die Nachbarn, welche ihn immer wieder be-
sucht und ihn solange er zuhause sein durfte, unterstützt haben.

Herzlichen Dank an das Alterszentrum Tannzapfenland, der Be-
treuerin Frau Zarotsang, sowie dem gesamten Pflegepersonal für 
die Betreuung.

Herzlichen Dank an Herrn Dr. med. Michael Diel, Wängi, für die 
jahrelange ärztliche Betreuung.

Herzlichen Dank an die Seelsorgerin Frau Suhner für ihren wür-
digenden Trauergottesdienst und ihre tröstenden Abschiedsworte.

Kloten, im April 2018� Die Trauerfamilien

Wer unter dem Schutz des Höchsten 
wohnt, der kann bei ihm, dem 
Allmächtigen Ruhe finden.
Psalm 91.1

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Bernhard Wiesli-Schirmer
13. Januar 1930 – 21. April 2018

dem warmherzigen, humorvollen und bis zuletzt positiven Menschen.

Marianne Wiesli-Schirmer
Cornelia Wiesli und Robert Steiger
Marcel und Petra Wiesli mit Pascal, Michèl und Florence
René Wiesli und Manuela von Arx mit Carolyn, Samantha und Sidney
Markus und Rosmarie Wiesli
Verwandte und Freunde

Die Beisetzung findet am Samstag, 28. April 2018, um 10.00 Uhr auf dem 
katholischen Friedhof Wängi statt mit anschliessender Trauerfeier 
in der katholischen Kirche.

Traueradresse: Marianne Wiesli, Tuttwilerstrasse 8, 9545 Wängi

Anstelle von Blumenspenden gedenke man:
Verein Spitex-Dienste, 9545 Wängi
  Raiffeisenbank Wängi-Matzingen IBAN CH 57 8141 6000 0016 4619 6
Schweizerisches Rotes Kreuz Kanton Thurgau, 8570 Weinfelden
  PostFinance IBAN CH77 0900 0000 8570 2169 6
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Gelungene Firmreise
(R) Am Sonntagabend 8. April 2018 ging 
die Carfahrt nach Assisi los. Nach einer 
lustigen, zwölfstündigen Fahrt kamen 
wir am Montagmorgen in dem schönen 
Städtchen Assisi an. Wir begaben uns auf 
den Rundgang durch Assisi, welcher in 
der Burg «Rocca Maggiore» endete. Trotz 
grosser Müdigkeit und Regen war dieser 
Tag ein sehr interessanter Tag und es war 
ein super Erlebnis.

Am Dienstag bekamen wir einen Ein-
blick in das Leben von Francesco. Unsere 

freiwillig bestimmten Reiseführer Andri, 
Joel, Kevin und Noé gaben uns interes-
sante Informationen und führten uns zu 
den wichtigsten Orten von Francesco in 
Assisi. Ganz nach dem Motto «klein aber 
fein», gibt es in Assisi mehr Kirchen und 
heilige Orte als in Stettfurt, Wängi und 
Matzingen zusammen.

Das Highlight dieser Woche begann 
am Mittwoch um 04 Uhr: Wir fuhren 
nach Rom. Dort erhaschten wir bei der 
Papstaudienz leider nur einen kurzen 
Blick auf unseren Kirchenvater, genos-
sen den Tag dann aber bei einer Stadt-
rundführung, welche unsere Leiterinnen 
vorbereiteten. Viele Kilometer haben wir 
zurückgelegt und waren am Abend dann 
doch noch aufnahmefähig für die span-
nende Führung in der Schweizergarde. 
Ein gelungener Ausflug in die Hauptstadt 
Italiens. 

Am Donnerstag ging es nach den le-
ckeren Zmorgenbrötli direkt mit dem 
Taxi zum Carceri, dem Ort der Stille, wo-
hin sich Franziskus auch gerne zurück-
zog. Wir durften die Ruhe geniessen und 
uns eine Kette mit einem Tau als Anden-
ken basteln. Am Nachmittag führten wir 
die Assisi-Challenge im «Schiffwetter» 
durch und konnten unser erlerntes Wis-
sen nochmals testen. Nachdem wir uns 
wieder getrocknet und aufgewärmt hat-
ten, genossen wir die letzte feine Pizza für 
diese Woche und begaben uns anschlies
send glücklich und voller neuer Eindrü-
cke auf die Heimreise mit dem Car.

Gerne laden wir Sie alle ein zu unse-
rem grossen Fest der Firmung am 5. Mai 
2018, 15.00 Uhr in der katholischen Kir-
che in Wängi ein.
Firmjugendl. Wängi, Matzingen, Stettfurt
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1200 Jahre Wängi 
im Zentrum
Colin Toyata und Yael Aeberhard berich-
ten über die historischen Hintergründe 
zu den acht Bildtafeln:

Bildtafel 3: Das «Wasserkraftwerk» 
von Wängi war ab 1362 in Betrieb. Zu-
erst wurde Getreide zu Mehl gemahlen, 
später die Antriebskraft in einer Zwirne-
rei eingesetzt. Die Weberei Wängi nahm 
als weiterer Fabrikationszweig ihre Tä-
tigkeit 1837 auf. Die Mühle, Zwirnerei, 
Weberei (bis 2006), Stickerei und Spin-
nerei trugen erheblich zum wirtschaftli-
chen Aufschwung Wängis bei.

Bildtafel 4: Mitte des 19. Jahrhunderts 
wurden die Strecken Winterthur – Ro-
manshorn und Winterthur – Wil eröffnet. 
1887 fand das Murgtal Anschluss an die 
nationalen Schienenstränge durch die 
«Strassenbahn» Frauenfeld – Wil. Seit 
1921 fährt die FW-Bahn elektrisch. Die 
Eisenbahn trug ebenfalls wesentlich zur 
wirtschaftlichen Entwicklung Wängis bei.

Nicola Sprenger, Timon Bernold und 
Colin Beusch, 3. Sek, sägen viele grosse 
und kleine Bildelemente mit Stichsäge, 
Bandsäge und Decoupiersäge zu.

Sek Wängi, A. Wiedemann

Kleininserat
Frau sucht in Wängi oder Umgebung 
ein Zimmer wenn möglich mit 
Dusche. Zusendungen unter Chiffre 
WABL 140318 an Wängenerblättli, Wi-
lerstrasse 3, 9545 Wängi.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt dennoch, dass es plötzlich Nacht ist.

Der Lebenskreis unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Grossmutter 
und Urgrossmutter

Anna Brändle-Bernet
26. August 1922 – 18. April 2018

hat sich geschlossen.

Nach einem langen und erfüllten Leben bist du von deinen Alters-
beschwerden erlöst worden und friedlich eingeschlafen.

	 In stiller Trauer:
	 Annemarie Neuhaus-Brändle
	 Albert und Dora Brändle-Mäder
	 Georg und Silvia Brändle-Krismer
	 Burgi und Hans-Peter Lang Brändle
	 Grosskinder und Urgrosskinder

Traueradresse:	Burgi Lang, Oetlistal 19, 8910 Affoltern am Albis.

Die Trauerfeier findet am Freitag, 27. April 2018, um 10.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Wängi statt. Besammlung auf dem Friedhof.

Wir hoffen immer, und in allen Dingen
ist besser hoffen als verzweifeln.
Goethe

ABSCHIED UND DANK

Unser Schwager und Onkel

Viktor Krähenmann
15. September 1936 – 15. April 2018

hat seine letzte Reise angetreten.

In stiller Trauer: Margrit und Mathilde, seine Nichten und Neffen 
Beat, Monika, Margrit, Ruth, Otmar, David, Priska, Magnus und 
Mathias

Die Abdankung findet am Freitag, 4. Mai 2018, um 10.00 Uhr in 
der katholischen Kirche Wängi statt.

Tel. 052 722 14 10, www.fleischmann.ch

Wollen Sie Ihre Liegenschaft verkaufen?

Grosse Nachfrage:

Gesucht!

Die Zeit dafür ist gut. Dieses Einfamilienhaus war 
sehr begehrt und wir haben es rasch verkauft. 
Dank grosser Nachfrage suchen wir für weitere 
Interessenten ähnliche Liegenschaften. 

Leidzirkulare	 erhalten Sie Innerhalb eineinhalb Stunden. 
	 UHU Copy-Print · info@uhu-copy-print.ch

Öffnungszeit: 10.00–17.00 Uhr
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WIR DANKEN HERZLICH

Für die grosse Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit, 
die wir beim Abschied von

Bruno Giger-Weibel
18. Februar 1955 bis 18. März 2018
	
erfahren durften. Es ist tröstend zu sehen, wie viel Liebe, Zuneigung und 
stille Achtung ihm entgegen gebracht wurde.

Danke für die einfühlsame Begleitung von Dr. med. Christian Taverna, 
Münsterlingen und dem ganzen Onkologie-Team für die fürsorgliche 
Betreuung während Brunos Krankheit.

Danke der Gemeindeleiterin Frau Gabi Suhner für die würdevoll und 
persönlich gestaltete Abschiedsfeier und für die musikalische Beglei-
tung des Trios «d'Appezeller».

Danke für die tröstenden Worte, die herzlichen Umarmungen, Kar-
ten und Briefe, für die Blumen und Geldspenden für späteren Grab-
schmuck. Danke auch für die grosszügigen Spenden an wohltätige 
Institutionen und die Kollekte für den Hospiz Dienst Thurgau.

Danke allen, die während Brunos Krankheit für uns da waren, ihm 
mit Liebe und Freundschaft begegnet sind und mit uns gebetet und 
getrauert haben.

Wängi, im April 2018� Theresia Giger und die Trauerfamilien

WIR DANKEN HERZLICH

Für die grosse Anteilnahme und all die Zeichen der Verbundenheit 
und Wertschätzung, die wir beim Abschied von

Markus Ramsauer
erfahren durften.
	
Besonders danken wir:
–	 allen die an der Beerdigung teilgenommen haben
–	 Pfarrer Lukas Weinhold für die tröstenden und einfühlsamen Ab-

schiedsworte
–	 dem Organisten Hermann Stamm für die musikalische Umrahmung 

des Gottesdienstes
–	 Herrn Dr. med. Chr. Wissmann für die kompetente medizinische Be-

treuung
–	 den Ärzten und dem Pflegepersonal der Intensivstation der Klinik für 

Hämatologie des Universitätsspitals Zürich sowie dem Kantonsspital 
Frauenfeld für die liebevolle Betreuung

– für die Kränze, Blumen, alle tröstenden Worte, Karten, Briefe und 
Gaben für späteren Grabschmuck

Wir danken allen, die Markus in seinem Leben Gutes erwiesen und 
ihm Wertschätzung entgegengebracht haben.

Wängi, im April 2018� Die Trauerfamilien

Wängi I - Steinach I 
1:2 (0:1)
Nach langer Verletzungspause stand Fa-
bian Widmer erstmals in der Startforma-
tion, wo er mit Da Costa und Uka die sehr 
junge Deffensivreihe formierte. Steinach 
startete engagiert und entwickelte so-
gleich eine Torchance, wohl um den Gäs-
ten zu zeigen wer der Platzhirsch auf der 
Bleiche war. Die Wängener waren aber 
wach und reagieren sogleich mit schö-
nem aufbauendem Spiel über mehrere 
Stationen. In der 28. Minute setzte sich 
Cardoso erstmals den Ball zu einem Frei-
stoss, der ein herrliches Zuspiel auf Braun 
verursachte – sein Torschuss wurde noch 
in extremis von Fontanive mit dem Fuss 
abgewehrt. Der Ball kam zu Holenstein, 
der einschiessen konnte. 

Die vielen angereisten Wängener Fans 
bejubelten diesen ersten Treffer laut-
stark. In der 40. Minute verpasste Wängi 
eine grosse Torchance als Teixeira von 
der rechten Seite auf den heranbrausen-
den Schneider spielte – dieser aber den 
Ball knapp am Tor vorbei platzierte.

Nach der Pause ermöglichte ein un-
nötiger Ballverlust der Wängener im 
Mittelfeld einen schnellen Gegenzug 
der Gastgeber, der mit einem schönen 
Anschlusstreffer von Brunner belohnt 
wurde. Wängi liess sich aber nicht be-
irren und spielte stark weiter. In der 63. 
Minute lancierte Holenstein mit einem 
seiner weiten Einwürfe Cardoso. Car-
doso entledigte sich mit einer gekonnten 
Körpertäuschung des Gegners und be-
diente mit einem sensationellen Flanken-
ball Teixeira. Dieser bedankte sich mit ei-
nem ebenso beherzten Kopfball, der die 
erneute Führung für Wängi bedeutete. 

Wenige Minuten später durfte sich 
Cardoso den Ball aus 25 Metern Torent-
fernung zu einem Freistoss setzen. Sein 
gewaltiger Linksschuss war hervorragend 
platziert. Nur dank einer ebenso sehens-
werten Glanzparade von Fontanive blieb 
es beim 1:2 Spielstand. Die Schlussphase 
war von einem Sturmlauf der Gäste ge-
prägt. Von einer Glanzparade von Mei-
ler liessen sich alle Wängener anstecken 
und konnten mit einer beherzten Gegen-
wehr die verdienten drei Punkte «nach 
Hause fahren».

Telegramm: Sportplatz Bleiche, 125 
Zuschauer, Tore: 28. Min. Holenstein 0:1, 
58. Brunner 1:1, 63. Teixeira 1:2. Aufstel-
lung Wängi: Meiler, Holenstein, Da Costa, 
Widmer Fabian, Uka, Braun, Wiesmann, 
Böhi, Schneider, Cardoso, Teixeira (C).

Fabbio Rasera

www.farbenwunder.ch
info@farbenwunder.ch

Farbtherapie
für Mensch und Tier

Petra Schmid
Tel: 079 102 64 06
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Umbauen + Renovieren	
	 Möbel, Küchenbau, Parkettarbeiten, 
	 Insektenschutz und Reparaturen

Sanitär- / 
Heizungsinstallateur 
100% EFZ

Aufgaben:
–	 Installationen
–	 Reparaturen
–	 Unterhaltsarbeiten
–	 Kundenservice

Anforderungen:
–	 Abgeschlossene Ausbildung mit EFZ-Ausweis
–	 Selbständiges und zuverlässiges Arbeiten
–	 Führerausweis Kat. B
–	 Freundlicher Umgang mit Kunden und Arbeitskollegen
–	 Teamfähigkeit

Wir bieten: 
–	 Tolles Team
–	 Firmenfahrzeug
–	 Abwechslungsreiche Tätigkeiten
–	 Zeitgemässes Werkzeug

Arbeitsbeginn nach Vereinbarung.

Wir freuen uns über vollständige Bewerbungen per Mail oder per Post. 
E-Mail-Adresse: info@müller-partner.ch

 

Wir freuen uns und Ihnen unseren neuen 

Monteur ab 2018 vorzustellen! 

Herr Sager Michael ist gelernter Sanitärmonteur 

und hat gut Kenntnisse im Bereich Heizung. 

Wir freuen uns Ihn in unserem Team begrüssen zu dürfen. 

Mit freundlichem Gruss 

Team Müller und Partner AG 

 
 

 

Wängi aktiv 
Wettbewerb Strässle Immobilien

Das Los hat entschieden und 
es wurden nachfolgende 
GewinnerInnen gezogen:

1.	 Helfenberger Ursula, Wängi
	 Zwei Eintritte für den 
	 Europapark Rust
2.	 Betschen Klaus, Wängi
	 Gutscheinkarte für den Zoo 
	 in Zürich
3.	 Schnyder Annamarie, Lustdorf
	 Zwei Eintritte für 2 Stunden 
	 erholen im Säntispark 

Herzlichen Glückwunsch, viel Spass 
und Danke für’s Mitmachen.

Immobilien-Treuhand GmbH

Zu Besuch bei der 
Feuerwehr Wängi
Am Samstag, 21. April 2018 durften 45 
feuerwehrbegeisterte Kinder in Beglei-
tung ihrer Eltern an der Feuerwehr-Be-
sichtigung teilnehmen. Bei strahlendem 
Sonnenschein trafen man sich vor dem 
Depot. 

Die sieben Feuerwehrleute bereiteten 
fünf spannende Posten vor. Das Tank-
löschfahrzeug wurde genau vorgestellt 
und jeder durfte mit den Wasserschläu-
chen die Kraft des heraussprudelnden 
Wassers spüren. Im Depot konnten die 
Kinder die Schutzanzüge ausprobieren 
oder das Feuerwehrauto von innen be-
gutachten. Bei der Sanität wurde den 
Kindern beigebracht, wie man sich in ei-
ner Notsituation verhält, was bewusstlos 

bedeutet und wie eine Person in die sta-
bile Seitenlage gebracht werden kann. 
Mit einem Pumpschlauch wurden nicht 
nur Bälle von grossen Pylonen gespritzt, 
die einen oder anderen Kinder und Eltern 
kamen ebenfalls in Genuss einer kleinen 
Dusche. 

Pfannenbrand? Kein Problem, man 
weiss nun was zu tun ist und was nicht. 
Niemals Wasser ins heisse Öl kippen! 
Auch wie eine Brandlöschdecke korrekt 
zum Einsatz kommt konnten die Grossen 
üben. Ein herzliches Dankeschön an die 
engagierten Feuerwehrfrauen und Feu-
erwehrmänner. Sie haben mit ganz lie-
bevollem Einsatz die Posten für uns vor-
bereitet und uns während des Morgens 
betreut. Es hat allen sehr viel Spass ge-
macht und das eine oder andere Kind 
wird bestimmt noch lange davon schwär-
men.

Bitte maximal 
2400 Zeichen
Bitte beachten Sie beim senden 
eines Artikels für das 
Wängenerblättli:

Ein Text sollte maximal 
2400 Zeichen umfassen 
(inklusive Wortabstände) 

Wenn ein Bild zusätzlich zum Text 
veröffentlicht werden soll, 
berücksichtigen Sie dies bei 
der Anzahl Zeichen und 
reduzieren den Text in etwa 
um 400 Zeichen.

Schreiben Sie den Text 
nicht in der Wir-Form!

Besten Dank für Ihr Verständnis.
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www.blumen-joos.ch

SAISONSTART
 Beet- & Balkonpfl anzen
ab Dienstag, 1. Mai 2018

Neubau-
Einweihung …

Mo, 30. April, ab 20 Uhr

Di, 1. Mai, 9 – 17 Uhr

«Querbeet in den Mai». Feiern Sie 
mit uns zu Musik und Stimmung.

Offene Türen mit Besichtigung 
und Saisonstart mit Verkauf.

Wettbewerb der  
Naturschutzvereini-
gung Grütried
(R) Wieviel haben Sie geschätzt? Für die 
zahlreichen Besuche am gemeinsamen 
Stand der Naturschutzvereinigung Grü-
tried und des Verkehrs- und Verschö-
nerungsvereins Wängi an der Gewerbe-
schau bedanken wir uns herzlich. Beim 
NVG konnten Sie Ihren Tastsinn, Tier- 
und Pflanzenkentnisse testen. Unter 
den richtig beantworteten Fragebogen 
musste die Schätzfrage entscheiden. 

Es waren 700 Zwetschgensteine im 
Glas! Tatjana Zehnder tippte genau rich-
tig und belegt somit Rang 1 (Gutschein 
100 Franken Restaurant Schäfli). Mit ge-
schätzten 670 Steinen folgt Marcel Müll-
haupt auf Rang 2 (1 Ster Holz) und auf 
Rang 3 Beatrice Di Marco mit 753 Stei-
nen (Gutschein 100 Franken Restaurant 
Linde). Herzliche Gratulation und vielen 
Dank allen Teilnehmern fürs Mitmachen.

R. Stricker, Vorstand NVG

Wängi aktiv –  
Gewinner des Globi- 
Malwettbewerbs
(R) Nicht nur Globi hilft gerne und leistet 
gekonnt erste Hilfe, auch wir vom Sama-
riterverein Wängi sind gerne als Ersthel-

diese Ausstellung in irgendeiner Form 
unterstützt haben. 

Nebst dem Sanitätsposten waren wir 
Samariter auch an einem Stand ver-
treten, an welchem die Versorgung von 
Wunden und Verbänden an einer Puppe 
geübt werden konnte. Für die Kinder 
gab es einen Globi-Malwettbewerb. Viele 
Kinder haben daran teilgenommen und 
schöne Bilder abgegeben. Das Los hat 
drei Kinder ausgewählt, welche ein Buch 
«Erste Hilfe mit Globi» erhalten: Hofstet-
ter Remo (4 Jahre), Janis Lenz (5 Jahre) 
und Jasmine Sturzenegger (8 Jahre). 

Wir hoffen den Kindern damit eine 
Freude zu machen und sie für dieses 
wichtige Thema zu sensibilisieren. Uns 
ist es wichtig, dass in einer Notfallsitua-
tion hingeschaut wird und genau darum 
treffen wir uns einmal im Monat um die 
lebensrettenden Sofortmassnahmen zu 
üben. 

Wir bedanken uns bei allen, die an un-
serem Stand vorbeigeschaut haben und 
wünschen Ihnen eine unfallfreie Zeit.

EDU Wettbewerb
(R) 214 Personen, 
Gross und Klein, nah-
men am Wettbewerb 
der EDU Ortspartei 
an der Gewerbeaus-
stellung teil. Die Fra-
gen streiften Kern-
themen der EDU, 
testeten das Wissen 
über unser Dorf und 
einige gesellschafts-
politische Themen. 
152 Personen warfen 
richtige Antworten in 
die Wettbewerbsurne 
ein. Als 1. Preis winkt ein Gutschein der 
EDU für das Restaurant Linde in Wängi. 

Der 2. Preis ist ein Metallregal, gestif-
tet von der Firma Unima in Matzingen. 
Glücklicher Gewinner des 1. Preises ist 
Willi Zurbrügg, den 2. Preis gewinnt Mo-
nika Schmid. Der Vorstand der EDU 
Ortspartei gratuliert den beiden Gewin-
nern ganz herzlich und wünscht ihnen 
viel Freude mit ihren Preisen.

Felix Bruderer, Präsident EDU Wängi

Samariterverein Wängi
fer vor Ort und setzen uns mit Herzblut 
für eine gute Nothilfe ein.

Gerne blicken wir auf die Gewerbeaus-
stellung 2018 zurück. Auch wir vom Sa-
mariterverein fanden es einen äusserst 
gelungenen Anlass und danken allen, die 

Ziehung der 
beiden Gewinner

Drucker-
Papier
Format A4, weiss, 80 g
ECF (elementarchlorfrei)

  500 Blatt	 Fr.	 8.50	 (inkl. Mwst)
1000 Blatt	 Fr.	 16.70	 (inkl. Mwst)
1500 Blatt	 Fr.	 24.70	 (inkl. Mwst)
2000 Blatt 	 Fr.	 32.50	 (inkl. Mwst)
2500 Blatt	 Fr.	 36.40	 (inkl. Mwst)

UHU Copy-Print
Wilerstrasse 3
9545 Wängi
Telefon 052 378 29 10
info@uhu-copy-print.ch

Auch farbige  
Papiere 
in Schachteln (500 Blatt)  
oder kleinen Stückzahlen  
erhältlich!

l  Formate A4 und A3
l  80 g, 120 g und 160 g
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Gemischter Chor Tuttwil mit  
zweitbester Fachjury-Bewertung

TODESANZEIGE

Traurig nehmen wir Abschied von 
unserem Ehrenmitglied und ehemaligen
Präsidenten

Bernhard Wiesli
13. Januar 1930 – 21. April 2018

Wir trauern mit den Angehörigen und sprechen ihnen unser aufrichtiges 
Beileid aus.

Musikverein Alpenrösli Wängi

Die Beisetzung findet am Samstag, 28. April 2018, um 10 Uhr auf dem 
katholischen Friedhof in Wängi statt, mit anschliessender Trauerfeier in 
der katholischen Kirche.

Schützengesellschaft Wängi-Tuttwil

Wir haben die traurige Aufgabe, unsere Mit-
glieder über den Tod unseres Ehrenmitgliedes

Bernhard Wiesli
zu informieren. Bernhard Wiesli ist im 89. Lebensjahr von uns gegangen. 
Wir werden unseren Schützenkameraden, welcher seinem Hobby schon 
längere Zeit nicht mehr nachgehen konnte, in bester Erinnerung behal-
ten. Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

Für den Vorstand
Andy Hofstetter, Präsident

Der Trauergottesdienst findet am Samstag, 28. April, um 10.00 Uhr in der 
katholischen Kirche in Wängi statt.

Die Mitglieder besammeln sich 30 Minuten vorher im Restaurant Linde 
in Wängi, damit wir dem Verstorbenen gemeinsam die letzte Ehre 
erweisen können.

(R) Vergangenen Samstag nahm der Ge-
mischte Chor Tuttwil an einem Sänger-
treffen in Rickenbach TG teil. Das Motto 
war: Rickenbach sucht den Super-Chor. 
Der durch diverse Krankheitsabsenzen 
reduzierte Chor punktete mit den Lie-
dern «Lollipop» und «Ein kleiner grüner 
Kaktus» bei der Jury-Bewertung. 

Massgeblich war aber die Lautstärke 
des Publikums-Applauses, der mit einem 
Mobiltelefon auf der Bühne gemessen 
wurde. Da für unsere 30 «Fans» der hin-
tere Teil der Halle reserviert war, reichte 
die Messung nur bedingt und liess uns 
auf den vierten von insgesamt acht Plät-
zen zurückfallen. 

Doch wir nahmen es mit Humor und 
sportlich. Viel Freude bereitete uns die 
Vorbereitung mit der originellen Choreo-
graphie. Alle Frauen trugen Petticoats 
und die Herren kamen mit Hemd, Ho-
senträger, Fliege und Mütze ebenfalls im 

gleichen Kleiderstil wie die Frauen daher. 
Der Auftritt war rundum gelungen und 
kam ausserordentlich gut an.

Neue Dirigentin

Es war der erste Auftritt mit unserer 
neuen Dirigentin Caroline Kamm aus 
Sirnach. Sie bringt neuen und frischen 
Schwung in unseren Verein. Interessierte 
Personen dürfen gerne jeweils am Mon-
tagabend zwischen 20.00 Uhr und 21.30 
Uhr im Singsaal des Schulhauses Imbach 
I in Wängi dabei sein. 

Speziell am 30. April 2018 hat unsere 
Chorleiterin einen besonderen Schnup-
per-Probeabend vorbereitet. Kommen  
Sie vorbei und lassen Sie sich von unse-
rem Chor begeistern. Wir freuen uns da-
rauf. Weitere Informationen unter Tele-
fon 079 681 17 94.

Gratis

Sorgentelefon
für Kinder

weiss Rat und hilft
0800 55 42 0
sorgenhilfe@sorgentelefon.ch 
SMS-Beratung 079 257 60 89 

www.sorgentelefon.ch
PC 34-4900-5
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Blitzlichter aus  
Wängis Geschichte
Ausstellungseröffnung  
im Ortsmuseum

In diesem Jahr sind es 1200 Jahre her, 
seit Wängi erstmals schriftlich erwähnt 
wurde. Im Jahre 818 nach Christus wurde 
eine Schenkungsurkunde in Wängi 
schriftlich festgehalten. Doch ist dieses 
Ereignis nicht das erste und nicht das 
einzige, welches in der Geschichte unse-
res Ortes von Bedeutung ist. Es wurden 
in Wängi Gegenstände gefunden, welche 
noch bedeutend älter sind und es gab an-
dere Ereignisse, welche nur wenige Jahre 

zurückliegen, die es aber trotzdem ver-
dienen, nicht vergessen zu werden.

Für die Ausstellung wurden zehn in-
teressante, erwähnenswerte Ereignisse 
aus der Geschichte Wängis ausgewählt, 
die nun präsentiert sind. Es beginnt mit 
einigen unscheinbaren Steinen, welche 
vor mehr als 10 000 Jahren auf den Glet-
schern aus den Alpen zu uns nach Wängi 
kamen. Oder man kann römische Mün-
zen bewundern, auf denen das Bildnis 
des damaligen Kaisers Marcus Aurelius 
zu erkennen ist, ein klares, jedoch nicht 
das einzige Zeichen, dass in unserer Ge-
gend Römer gelebt hatten. Zur jüngeren 
Zeit gehören der Aufstieg und das trau-
rige Ende einer einst blühenden Webe-
rei. Und wer erinnert sich noch, dass vor 
10 Jahren ein Wängener Bauer um ein 
Haar Bundesrat geworden wäre? Diese 
und noch mehr interessante Themen er-
warten Sie in der Ausstellung.

Wir freuen uns, Sie zur Ausstellungser-
öffnung mit anschliessendem Apéro am 
Samstag, 5. Mai um 16.15 Uhr zu begrüs
sen. Die Ausstellung ist jeweils an jedem 
ersten Sonntag der Monate Mai bis Ok-
tober von 10.30 bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Weitere Besichtigungen oder Führungen 
sind nach Absprache möglich. 

H. Aeberhard

Sieg des PSV Wängi 
im Jubiläumsjahr
49. Hinterthurgauer  
Pistolen-Gruppenschiessen

Bei schönstem Frühlingswetter und so-
mit besten äusseren Bedingungen führte 
der Pistolenschützenverein Wängi am 7., 
13. und 14. April das Hinterthurgauer 
Pistolen-Gruppenschiessen durch. Ins-
gesamt 193 Schützen fanden den Weg 
nach Tuttwil. Dem PSV Wängi gelang da-
bei der Einstieg in ihre Jubiläumssaison 
in doppeltem Sinne nach Mass.

Sportlich gesehen, gelang es ihnen, 
den Vorjahreserfolg im Gruppenwett-
kampf 50 m zu wiederholen. Wängi 1 
setze sich gegen die Schützen aus Uster 
durch. Auch auf die Distanz von 25 m ver-
mochte sich Wängi durchzusetzen und 
verwies dabei die Stadtschützen Wil auf 
den zweiten Platz. Doch nicht nur sport-
lich vermochten die Wängener zu über-
zeugen. Auch als Gastgeber unternah-
men sie alles, damit sich ihre Gäste auf 
der Anlage Salen wohlfühlten. Das tolle 
Wetter spielte ihnen dabei in die Karten. 
So wurde die gemütliche Runde nach 
dem Wettkampf kurzerhand ins Freie 
verlegt.

Der PSV Wängi darf wiederum auf ein 
gelungenes und vor allem unfallfreies 
Fest zurückschauen. Er dank allen Teil-
nehmern und hofft sie nächstes Jahr wie-
der in Wängi begrüssen zu dürfen. Als 
nächster Höhepunkt steht nun das Thur-
gauer Kantonalschützenfest im Juni für 
die Schützen aus Wängi an.�Tobias Josef

Spiele des FC Wängi: 27.–29. April
Fr	 27.	20.00	Uhr	 Wängi-Tobel Sen. 40+	 -	 Niederstetten
		 20.15	 Uhr	 Münchwilen-Dussnang	-	 Wängi-To. Sen. 30+

Sa	28.	10.00	Uhr	 Frauenfeld	 -	 Wängi Junioren Db
		 10.00	Uhr	 Wängi Junioren Da	 -	 Tägerwilen
		 11.00	 Uhr	 Uzwil-Henau	 -	 Wängi Junioren Ca
		 13.00	Uhr	 Kreuzlingen	 -	 Wängi Junioren Ba
		 13.00	Uhr	 Wängi Junioren Cb	 -	 Zuzwil
		 18.00	Uhr	 Wängi III	 -	 Flawil III

So	29.	11.00	 Uhr	 Frauenfeld II	 -	 Wängi II
		 13.00	Uhr	 Wängi I	 -	 Amriswil I
		 15.30	Uhr	 Wängi Junioren A	 -	 Bütschwil

LANDI Matzingen
St. Gallerstrasse 52
9548 Matzingen

Wängi

Insektenschutz.
Für jedes Schlupfloch eine
dauerhafte Lösung.

Glück, Tragödien, 
Glaube und Hoffnung
Eing. Hans Rudolf Roth aus Wängi ist 
überaus dankbar für sein gutes und span-
nendes Leben. Der heute 76-Jährige hat 
beim Skifahren Verena, seine Frau des 
Lebens, kennengelernt. Durch seinen 
vielseitigen Beruf als Maschinenzeichner 
wurde er mit verschiedenen Ländern und 
Kulturen vertraut, natürlich in Begleitung 
seiner Ehefrau. Die beiden wohnten so-
wohl in England, wo die erste Tochter zur 
Welt kam, als auch in Indien und in Ar-
gentinien. 

Hans Rudolf und Verena Roth sind 
heute stolze Grosseltern von sieben En-
kelkindern, die ihnen ihre beiden Töchter 
schenkten. Besonders stolz aber ist der 
Wängener auf seine Grossmutter, die ih-
ren Mann durch einen Unfall früh verlor, 
wirtschaftlich durch extrem schwierige 
Zeiten ging und sich alleine um die drei 
Kinder kümmern musste. Soziale Absi-
cherung gab es damals nicht. 

Wenn Hans Rudolf Roth dankbar und 
emotional von seinem Leben erzählt, 
lässt das niemanden kalt. Wer mehr über 
die bewegenden Erlebnisse des rüstigen 
Rentners erfahren will, ist herzlich ein-
geladen, am kommenden Samstag, 28. 
April 2018, das Lords-Meeting zu besu-
chen. Der abwechslungsreiche und leben-
dige Gottesdienst beginnt um 20 Uhr im 
Adlersaal gegenüber der evangelischen 
Kirche Wängi.

Die junge, dynamische Lords-Meeting-
Band wird den Abend musikalisch beglei-
ten. Nach dem Lords-Meeting sind alle zu 
einem feinen Imbiss eingeladen.


